

Jugendberufsagentur Lübeck - JBA Lübeck (Platzhalter!)
Verfahrensabsprache 
Die Kooperationspartner der Jugendberufsagentur Lübeck (JBA)
· Agentur für Arbeit Lübeck,
· Jobcenter Lübeck,
· Hansestadt Lübeck, die Bereiche Familienhilfen / Jugendamt, Jugendarbeit, 
Schule und Sport, Soziale Sicherung,
· Berufsbildende Schulen in der Hansestadt Lübeck,
· Schulamtsgebundene Schulen in der Hansestadt Lübeck,
· Gymnasien in der Hansestadt Lübeck,
· Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe in der Hansestadt Lübeck
halten einen Datenaustausch zwischen den o.g. Akteuren für notwendig, um Jugendliche und junge Erwachsene bedarfsgerecht in der Übergangsphase von der Schule in Ausbildung, Beruf oder Studium, – zur Förderung beruflicher Ausbildung, Vermittlung in ein Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnis oder in ein Qualifizierungsangebot – zu begleiten.
Die von den Kooperationspartnern verarbeiteten Daten sind personenbezogene Daten, weil  es sich um Informationen über persönliche und sachliche Verhältnisse eines jungen Menschen handelt. Zum Teil handelt es sich um Sozialdaten, die einem besonderen Schutz unterliegen. Dies betrifft solche Daten, die von Sozialleistungsträgern wie z.B. der Bundesagentur für Arbeit, dem Jobcenter oder dem Jugendamt erhoben wurden. Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist nur zulässig, soweit es durch Gesetz erlaubt ist oder soweit der junge Mensch eingewilligt hat. Erlaubnistatbestände für die Verarbeitung einschließlich der Übermittlung der hier relevanten Daten finden sich z.B. im SGB X sowie in der Landesverordnung über die Verarbeitung personenbezogener Daten an öffentlichen Schulen (Schul-Datenschutzverordnung – SchulDSVO) vom 18. 6. 2018.
Die Übermittlung der personenbezogenen Daten erfolgt nach dem Grundsatz der Datenminimierung, d.h., es werden nur die Daten übermittelt, die für eine vollständige und rechtmäßige Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben erforderlich sind.
Hierfür werden Ordner jahrgangsweise in der Eingangszone der JBA geführt, in denen die Einwilligungserklärungen und Schweigepflichtsentbindungen alphabetisch abgelegt werden. Die Ordner sind in einem verschließbaren Schrank zu verwahren. Die Erklärungen werden nur in Papierform gesammelt. Sie werden durch die Mitarbeiter*innen zehn Jahre nach der Unterzeichnung vernichtet, sofern sie nicht zuvor bereits widerrufen wurden. Weitere Unterlagen mit personenbezogenen Daten dürfen in den Ordnern nicht gesammelt werden. 
Die in der JBA tätigen Mitarbeiter*innen können Einsicht in die Ordner nehmen, um festzustellen, ob eine Einwilligungserklärung und / oder eine Schweigepflichtsentbindung im Einzelfall vorliegen. 
Lübeck, den _    ._    .2018
	
	
	

	Agentur für Arbeit Lübeck, Vorsitzender der GF
Herr 
	
	Jobcenter Lübeck, Vorsitzender der GF
Herr 

	
	
	

	Hansestadt Lübeck, Fachbereich 2 Wirtschaft und Soziales, Herr Senator 
	
	Hansestadt Lübeck, Fachbereich 4 Kultur und Bildung, Frau Senatorin 

	
	
	

	Schulamt in der Hansestadt Lübeck, 
Schulrat Herr 
	
	Sprecherin der Berufsbildenden Schulen, 
Frau 

	
	
	

	Sprecher der Gymnasien, Herr 

	
	Sprecher der Gemeinschaftsschulen 
[bookmark: _GoBack]mit Oberstufe, Herr 



